G E S E L L S C H A F T S V E R T R A G

Zwischen 

__________________________________________




__________________________________________




(Wohnort)                                         (Straße)

und




__________________________________________




__________________________________________




(Wohnort)                                         (Straße)

ist heute folgender Vertrag geschlossen worden:

§ 1 
Die Parteien verbinden sich zu einer Gesellschaft bürgerlichen Rechts zum Zweck der gemeinsamen Führung eines______________________________________Betriebes.

Die Geschäftsbezeichnung der Gesellschaft lautet: *) __________________________

_____________________________________________________________________

Der Betriebssitz befindet sich in:___________________________________________

_____________________________________________________________________

Für die technische Leitung des Betriebes ist Herr/Frau _________________________

_____________________________________________________________________

verantwortlich.

§ 2

Die Gesellschaft beginnt mit dem _____________________ und dauert mindestens _____ Jahr(e). Sie verlängert sich jeweils um ein Jahr, sofern sie nicht spätestens drei Monate vor Ablauf von einem der Gesellschafter schriftlich gekündigt wird.
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____

*) Die Gesellschaft muss im Geschäftsverkehr unter einer Geschäftsbezeichnung

   auftreten, die mindestens einen ausgeschriebenen Vornamen und den Zunamen

   jedes Gesellschafters enthält.
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§ 3
Jeder Gesellschafter kann bei Vorliegen eines wichtigen Grundes das Gesellschaftsver​hältnis schriftlich gegen Empfangsbescheinigung oder Einschreibebrief kündigen.

§ 4

Herr/Frau ________________________ bringt in die Gesellschaft ein:


     1) ____________________________________________________


     2) ____________________________________________________


     3) ____________________________________________________

Herr/Frau  ________________________bringt in die Gesellschaft ein:


     1) ____________________________________________________


     2) ____________________________________________________


     3) ____________________________________________________

Beide Gesellschafter verpflichten sich weiterhin, ihre gesamte Schaffenskraft in den Dienst der Gesellschaft zu stellen.

§ 5

Am Gewinn und Verlust sind

Herr/Frau ________________________ zu ____________ %

Herr/Frau ________________________ zu ____________ %  beteiligt.

§ 6

Die Führung der Geschäfte steht grundsätzlich nur allen Gesellschaftern gemeinsam zu.

Das gleiche gilt von einer Vertretung der Gesellschafter Dritten gegenüber. Jeder Ge​sellschafter ist jedoch berechtigt, Geschäfte bis zu __________________ EURO selb​ständig für die Gesellschaft abzuschließen.
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§ 7
Als Vergütung für ihre Gesellschaftstätigkeit erhalten ohne Rücksicht auf das Jahreser​gebnis monatlich jeweils zum Ende eines Monats

der Gesellschafter _____________________________________ EURO

der Gesellschafter _____________________________________ EURO.

Die Zahlung erfolgt im Wege der Vorwegentnahme. Bei ausnahmsweise höherer Ent​nahme des einen Gesellschafters ist die Zustimmung des anderen erforderlich. Jedem Gesellschafter steht das Recht zu, bei Jahresabschluß seinen verbliebenen Gewinn-anteil zu entnehmen.

§ 8

Keiner der Gesellschafter darf ohne schriftliche Einwilligung des anderen Teiles außer​halb der Gesellschaft Geschäfte machen oder sich an einer anderen Gesellschaft, gleichgültig welcher Branche, beteiligen. Zuwiderhandlungen ziehen, vom Unterlas​sunganspruch des vertragstreuen Teiles abgesehen, eine Vertragsstrafe von ______________ EURO nach sich.

§ 9

Die Rechte aus diesem Vertrag können weder übertragen noch verpfändet werden. Durch das einem Gesellschafter aus einem wichtigen Grund zustehende Recht der Kündigung wird dessen Schadensersatzanspruch gegen den anderen Teil nicht berührt.

§ 10

Die Buchführung der Gesellschaft erfolgt durch einen amtlich zugelassenen Buchsach- verständigen oder Steuerhelfer.

§ 11

Der Tod eines Gesellschafters hat auf den Bestand der Gesellschaft keinen Einfluss. Sie wird vielmehr mit dessen Erben fortgesetzt. Jedoch bleibt in diesem Fall die Ge​schäftsführung bei dem überlebenden Gesellschafter.
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§ 12

Kommt die Gesellschaft zur Auflösung, so hat die Auseinandersetzung nach dem rea​len Wert des Unternehmens zu erfolgen. Die Wertfeststellung erfolgt durch die Betriebs​beratung der Handwerkskammer Kassel.

§ 13

Sollten sich aus diesem Gesellschaftsvertrag zwischen den Gesellschaftern Differenzen ergeben, so soll die Handwerkskammer Kassel als Schlichtungsstelle eingeschaltet werden.

§ 14 (sonstige Vertragsbedingungen)

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

§ 15
Änderungen dieses Vertrages haben nur Wirkung, wenn sie schriftlich vorgenommen und mit der Unterschrift aller Gesellschafter versehen sind.

______________________________, den _______________________________

_______________________________         ______________________________

(Unterschrift)                                                 (Unterschrift)

